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Erdmandel -
gras
auch Knöllchen oder Essbares  Zyperngras 
Cyperus esculentus 
Herkunft: ungewiss 

Wichtig
 → gefürchtetes Ackerunkraut 
 → unerwünschte Ausbreitung in 
 Landwirtschaftsflächen

 → Beratung durch Fachstellen einholen
 → Fundstellen dem kantonalen Pflanzen
schutzdienst melden

Bekämpfung
 → weitere Bearbeitung des Bodens unterlassen, unkontrollierte Ausbreitung verhindern
 → kleine Bestände mit dem Boden ca. 40 cm tief ausgraben und Aushub mit Kehricht  entsorgen
 → grössere Bestände mechanisch (hacken), mit Dampf, chemisch oder durch Anpassung der 
Fruchtfolge bekämpfen

 → offenen Boden rasch mit konkurrenzstarken Pflanzen begrünen, zum Beispiel mit Kunstwiese

Entsorgung
 → Aushub mit Wurzelknöllchen im Kehricht entsorgen oder professionell deponieren und 
rasch überdecken, damit Knöllchen nicht mit Fahrzeugen erneut verbreitet werden

Ausbreitung und Vermehrung
 → Ausbreitung vor allem über Erdmandeln sowie Samen
 → unkontrollierte Verschleppung der Knöllchen (Erdmandeln) durch Maschinen und 
 Erdbewegungen 

 → Geräte vor Weiterfahrt zum nächsten Einsatz reinigen bzw. nur gereinigte Maschinen  einsetzen

Erkennungsmerkmale

Wuchs
bis 50 cm, selten bis 90 cm hoch, kräftiges 
Sauergras, bildet durch Wurzelausläufer 
 dichte Bestände

Wurzelknöllchen (August bis Oktober) 
mehrere 100 Knöllchen bzw. Erdmandeln in 
bis 40 cm Tiefe, Knöllchen bis zu 6 Jahre 
keimfähig, frosthart und essbar

Jungpflanze
relativ späte Keimung bei höheren Bodentem-
peraturen in typisch gelb- bis hellgrüner Farbe

Blätter
hellgrün, glänzend, steif, deutliche Mittelrin-
ne (V-Form), dreizeilige Anordnung, unbe-
haart, 5 bis 10 mm breit, Blätter kürzer als 
Stängel

Stängel
dreikantig, gefüllt, unbehaart

Blüte (Juli bis Oktober)
Blütenstand mit mehreren bis 10 cm langen 
Ästen mit 6 bis 12 mm langen, bräunlich/gelb-
lichen Ährchen an der Spitze, Blütenstand 
von mehreren Hochblättern überragt

Standorte
vorwiegend in landwirtschaftlichen Acker-
flächen, seltener im Bereich von Baustellen, 
in Gärten, im Tessin auch auf feuchten 
 Stellen, in Gräben und Teichen

Verwechslungsgefahr
verschiedene  Seggenarten und weitere, teils 
gebietsfremde Zyperngräser 

Kalender
Blütezeit April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez

Knöllchenbildung April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez

Bekämpfungszeitraum April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez

 ausgraben Bestand mit Knöllchen ausgraben

 hacken mehrmals hacken

 dämpfen einmal dämpfen bis 40 cm tief

 Herbizid angepasst je nach Einsatzort und Einsatzzeit

Entsorgung Aushub Aushub mit Knöllchen mit dem Kehricht entsorgen oder professionell deponieren
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